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Tafel 1 eine wirkliehe Mustertafel, jede Spezies

auf den ersten Blick kenntlich, auch Tafel 2 mit

den Pieriden darf als vollkommen gelungen be-

zeichnet werden, dass sich der Text mit den Ab-
bildungen deckt, ist ein weiterer grosser Vorzug.

Tafel 3 mit den Bläulingen, grossentheils auch

mit der Unterseite und Tafel 4 ebensolche, nebst

Jasius enthaltend, verdienen bezüglich der Aus-

führung und Kenntlichkeit ungetheiltes Lob, 9 und

10 Melitaeen und Argynnis enthaltend, schliessen

sich punkto vollendeter Ausführuug ebenbürtig an.

Weder von den Autoren, noch vom Verlag ist

irgend etwas versäumt worden, um dieses acht

populär-wissenschaftlich gehaltene Werk nicht allen

Kreisen annehmbar zu machen.

Entomologisches Jahrbuch.
//. Jahrgang 1893.

Von diesem praktischen und billigen, bei Jung
und Alt noch vom vorigen Jahrgang in bestem

Andenken stehenden Buch, das zuerst in der Farbe

der Treue, heuer im Gewände der Hoffnung er-

schienen, das um den geringen Preis von 2 Mk.
erhältlich ist, liegt ein E.xemplar vor mir. Der
Fortschritt gibt sich auch in einem Titelbild kund:

Saturnia hybr. Daubci, Stdf. çfp . Der Preis ist

etwas höher, als der des vorigen Jahrganges, aber

— dafür ist auch der Gcsammtinhalt viel reicher

und die Bogenzahl vermehrt. Von grossem Inte-

resse für die angehenden Sammler mehrerer Insek-

tenordnungen sind die ins Detail gehenden Winke
und die Zeitangaben, wann die einzelnen Arten in

Mehrzahl auftreten und wo sie gesucht werden

müssen. Nun beginnt eine Reihe von werthvollen

Aufsätzen: Dr. Standfuss über die Hybridation bei

den Insekten, eröffnet dieselben, J. Schilskv ver-

breitet sich über den Werth der Lokalfaunen, Dr.

Dietl behandelt pilzliche Parasiten der Insekten

u. s. w. Dr. Krancher schildert Fabers Universal-

werkzeug für l'ntomologen, das, nach der Abbil-

dung und Beschreibung zu schliessen, ein non plus

ultra ist, Spaten, Bickel, Säge, Beil, Brechstange

und Bohrer sind hier vereinigt und wiegen zu-

sammen nur 350 Gramm; und um ebenso viele

I'fennige ist ein solches Gcräthe zu haben. Zwischen

den Artikeln von wissenschaftlicher Tendenz hat

sich der Schalk als Dichter eingenistet und wen

nuithete es nicht ganz traulich an, inmitten des

Ernstes der Forschung auch durch ein Stück guten

Humors angeregt zu werden und gute Gedanken,

wenn iuicli in poetischer Form, verdauen zu können.

Der alte Dcmokritos hat für gewisse Zustände,

die namentlich dem Stubengelehrten zu schaffen

machen, das Lachen als Radikalmittel verordnet;

in der That, ich empfehle diesen Kalender auf's

F. R.wärmste allen meinen Kollegen.

Briefkasten der Redaktion.

Hr. A. B. Ich muss Ihr Oft'ert betreffend

des commissionsweisen Verkaufs entomologischer

Requisiten ebenso dankend ablehnen , wie bisher

alle mir von verschiedenen Seiten angebotenen

Insekten. Es sind ja genug Naturalienhändlcr in

unserm Verein, die auch verkaufen wollen; mir
als Präsidenten des Vereins stünde es doch schlecht

an, den Mitgliedern selber noch Concurrenz zu

machen, um einige Franken herauszuschinden.

Diese Herren müssen ihren Handel nicht gerade

billig versteuern , daher lasse ich die Hand weg.

Hr. Dr. H. Dankend erhalten und wird ver-

wendet.

Hr. M. G. Die Abbildung in H.-S. 463, im

Stand. Katalog zu luridata Z.— falsaria H.-S. ge-

zogen, ist sicher eine dunkle var. continaria H.-S.

Anmeldungen neuer Mitglieder.

Herr Harte, kgl. Regicrungsrath, Magdeburg.

Suche zu kaufen :

E. Mulsant, Histoire naturelle des Coléoptères de

France. Longicornes. 2e. éd.

und sehe getl. Offerten entgegen

Th. Wimmel, Hamburg,
Hohenfelde, Neubertstr. 29.

Gebe ab : Frische, tadellose, gut gespannte

Lopidopteren : 8 Mnemosyne, 2 Hyale, 6 Icarus,

4 Corydon, I Cardui, 10 Aurelia, 2 Dryas, 4 Are-

thusa ; 4 euphorbiae, 2 statices ; 3 Hebe, 2 Came-
lina; 2 lunula, 2 hyperici, zusammen um 6 Mk.
^ fl. 3. 60 Kreuzer ö. W. gegen Nachnahme,
Porto e.xtra, oder gegen mir fehlende Arten: Eu-

jihenoides, Col. Sagartia, Thisoa, Cleopatra, Celtis,

Aëllo, Jutta etc.

Franz Ignaz Zahradka, Curat,

Nagy-Lévârd, Pressburger Comitat, Ung.

Butterflies of the Riviera.

Herr Frank Bromilow in Avalon, St. Maurice,

Nizza, liisst eben eine zweite vermehrte Ausgabe
erscheinen, die in den Buchhandlungen Galignani,

48 Quai St-Jean Baptiste in Nizza und R. Fried-

länder & Sohn, Carlstrasse, Berlin N. W., um
Fr. 2. 50 zu beziehen ist. Frilz Rühl.
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